
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Die 1527 gegründete Philipps-Universität bietet vielfach ausgezeichnete Lehre für rund 22.000 Studierende 
und stellt sich mit exzellenter Forschung in der Breite der Wissenschaft den wichtigen Themen unserer Zeit. 
 
Am Fachbereich Germanistik und Kunstwissenschaften, Institut für Germanistische 
Sprachwissenschaft/Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas, ist ist innerhalb des Graduiertenkollegs 
»Dynamik und Stabilität sprachlicher Repräsentationen« (GRK 2700) zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet 
bis 15.09.2027 eine Stelle (40 Std./Monat) als 
 

Studentische Hilfskraft 
 
zu besetzen.  
Wir suchen motivierte Studierende mit fundiertem Interesse an deutscher Grammatik und Semantik für die 
Unterstützung bei einem korpuslinguistischen Forschungsprojekt zu Binominalominalphrasen des Deutschen. 
Die Tätigkeit umfasst die Annotation und Erweiterung eines bestehenden Korpus.  
Die Stelle bietet einen unmittelbaren Einblick in die empirische Forschungsarbeit innerhalb eines 
interdisziplinären und jungen Forschungsumfeldes.  
Hilfskräfte aus den Geisteswissenschaften können sich damit auch auf eigene Forschungsarbeiten (z. B. 
Abschlussarbeiten) vorbereiten. 
 
 

Ihre Aufgaben: 
• Dienstleistungen in der Forschung 
• morphosyntaktische und semantische Annotation eines Sprachkorpus nach vorgegebenem Manual und 

unter Anleitung, 
• Korpusrecherche und Extraktion weiterer Belege, 
• Dokumentation von Zweifelsfällen, 
• Unterstützung bei der Datenaufbereitung. 

 

Eintrittstermin: 
nächstmöglich                   

Bewerbungsfrist:  
20.08.2026 

Entgeltgruppe: 
SHK-Vergütung 

Befristung: 
15.09.2027 

Umfang: 
40 h Monat 
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Ihr Profil: 

• Einschreibung an einer deutschen Hochschule (Germanistik, Linguistik, Sprachwissenschaft oder 
verwandte Studiengänge) , 

• fundierte Kenntnisse in deutscher Syntax, Morphologie und Semantik (z.B. nachgewiesen durch die 
erfolgreiche Teilnahme an einschlägigen Lehrveranstaltungen), 

• Kenntnisse zu deutschen Dialekten und/oder älteren Sprachstufen (Mittelhochdeutsch, 
Frühneuhochdeutsch) (z.B. nachgewiesen durch die erfolgreiche Teilnahme an einschlägigen 
Lehrveranstaltungen), 

• Deutsch auf muttersprachlichem oder C1+-Niveau, 
• systematische und konzentrierte Arbeitsweise, hohes Maß an Sorgfalt, Zuverlässigkeit und 

Teamfähigkeit, 
• sicherer Umgang mit Office Anwendungen (z.B. MS WORD, EXCEL). 
 

 
  
Kontakt für weitere Informationen 
Sven Brauer 

 +49 6421 28-26803  sven.brauer@uni-marburg.de 

 
Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Als familienfreundliche 
Hochschule unterstützen wir unsere Beschäftigten bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine 
Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des § 2 Abs. 2 und 
3 SGB IX werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 20.08.2026 unter Angabe der o. g. Ausschreibungs-ID  in 
einer PDF-Datei an sven.brauer@uni-marburg.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/personal/schwbv/ueberuns

